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Erstkommunion der Kirchengemeinden St. Hedwig und 
St. Ewalde an Christi Himmelfahrt 2026 in St. Hedwig 
 
Eingeladen waren die Hedwigkids, eine halbe Stunde vor Beginn 
der Erstkommunionfeier Eltern, Freunde und Verwandte der 
Kommunionkinder mit ihrem wunderbaren Gesang zu begrüßen, 
auf die folgende Messfeier einzustimmen und bei den für den 
Gottesdienst vorgesehenen Liedern zu begleiten. 
 
Mein Mann und ich entschlossen uns, als Gemeindemitglieder an 
der Erstkommunionfeier teilzunehmen. Das hat sich gelohnt! 
Was wir erleben durften, war ein mit und Herz und Verstand 
sorgfältig vorbereiteter Gottesdienst. 
 
Beim Betreten der Kirche wurde den GottesdienstbesucherInnen 
ein ausführliches Begleitheft überreicht, das den Ablauf der 
Erstkommunionsfeier erklärte, über Gebete und Rituale 
informierte und so KirchenbesucherInnen ermöglichte, am 
Gottesdienst aktiv teilzunehmen. Pfarrer Grund begrüßte die 
Kirchenbesucher herzlich und wies auf die mit den Eltern der 
Kommunionkinder getroffenen Vereinbarungen hin. 
 
Mit dem Einzug der Kommunionkinder verbreitete sich eine 
ruhige und andächtige Stimmung, die bis zum Abschluss der 
Erstkommunionfeier anhielt. Die Hedwigkids unterstützten den 
Gesang der Kirchenbesucher und trugen damit zu einer dichten 
Atmosphäre bei. Die erste Kommunion der Kinder war der 
Mittelpunkt des Gottesdienstes; es war zu spüren, dass diese 
Feier eine Angelegenheit zwischen den Kindern und Gott war. 

Diese Erstkommunionfeier hat uns berührt - auch und gerade 
wegen ihrer Klangvielfalt, der Klarheit der Worte und Riten und 
damit wegen ihrer schönen Einfachheit. 
 
Herzlichen Dank an alle, die an der Vorbereitung mitgewirkt 
haben. 
Gabi Hähner 

 

 

Marianne Kühne (* 25.01.1935, + 05.05.2026) 

Vor einiger Zeit erreichte uns die traurige Nachricht, dass Frau 

Marianne Kühne im Alter vom 91 Jahren verstorben ist. 

Vielen älteren Gemeindemitgliedern ist Frau Kühne noch 

bekannt. Sie hatte lange Jahre im Pfarrgemeinderat von St. 

Hedwig mitgewirkt und dabei wichtige Impulse für ein aktives 

Gemeindeleben gegeben. 

Besonders aber hat sie sich von 1998 bis 2009 bei der 

Hausaufgaben-Betreuung der Gemeinde St. Hedwig in 

Zusammenarbeit mit dem Caritasverband in den Räumen in der 

Carl-Schurz-Straße engagiert. Es war ihr stets ein Anliegen, den 

benachteiligten Kindern einen erfolgreichen Schulabschluss zu 

ermöglichen. Im November 2008 erhielt Frau Kühne den 

Elisabeth-Preis von der Caritas-Stiftung als Anerkennung für ihre 

segensreiche Arbeit an den Schulkindern. 

Die Gemeinde St. Hedwig wird Frau Kühne in dankbarer 

Erinnerung behalten. 

Harald Lindemann 
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